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(359—3) Nr. 35 W.

Knndmachung.
Von der Jakob v. Schellenburg'schen S tu .

dentenstiftung ist dcr fünfte Platz mit einem Iahres-
bezuge von li2 si. 5)7 kr. in Erledigung gekommen

Zu dieser Stiftung sind gesittete, arme oder
nur wenig bemittelt?, im Innlande, besonders in
Tirol geborene und vorzugsweise dem Stifter
oder dessen Ehegattin Anverwandte, am Laidacher
Gymnasium studirende Jünglinge, welche mindestens
die erste Gymuasialclasse absolvirt haben, berufn.

Die Gesuche um Verleihung dieser Stiftung
sind durch die Direction des hiesigen Gymnasiums

b i s l 5. D e c e m b e r l. I .

an den Landes-Ausschuß in Krain zu überreichen
und mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und
Impfungs-Zeugnisse, dann den Schulzeugnissen
der beiden letzteil Semester, und im Falle der
Berufung auf die Verwandtschaft mit dem legalen
Srammbaume zu documentircn.

Laibach, am IN. October »86«.

Vom krain. Land es-Ausschule.

(36?l)—2) Nr. 89U3.

Kundmachung.
Wegen Verpachtung des Verzehrungssteuer-

und ANperc. Kricgszuschlagöbezuges von Wein und
Fleisch für das Solarjahr »867 und eventuell l8<i?i
und l8l i9 wird bei dieser Finanz - Direction für
den Bezirk Kronau

am 14. N o v e m b e r l 8 i t 6 ,
für den Bezlrk Neumarktl

am l 5. N o v e m b e r l 8 6 U ,
und für den Bezirk Mottling

am I U . N o v e m b e r l 8 t t i l ,
um !U Uhr Vormittag, die mündliche Versteige-
rung stattfinden.

Näheres im Amtsblatte der Laibacher Zeitung
Nr. 25 l vom 2. November.

Laibach, am 3. November 186«.

K. k. Finmy-Directilm.

(3tiUl)—2) Nr i^ l l .

Kuudmachnllg.
?lm l 3. N o v e m b e r l 8 u <i findet bei der

k. k. Finanz - Direction in Laibach bezüglich der
Mauthstatlonen Tschernutsch, Zol l , Fcistriz bei
Dornegg, Treffen, Rudolfslvcrth und Munkendorf
eine neuerliche Verpachtung statt

Näheres im Amtsblatte der Laibacher Zeitung
Nr. 25 l vom 2. November.

Laibach, am 3. November lsl l t t .
K. k. Finan)-Direction.

(373—3) Nr. 528.

Concms-Ansschreibmlg.
Bei dcm k. k. Landesgerichte in Laibach ist die

Stelle eines Amtsdicners mit dcm Iahresgchalte
von 3 !5 si. und im Vorrückungsfalle von 262 st
5>U kr. ö. W. nebst dem Bezüge der Amtskleidung
zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre grhorig belegten
Gesuche binnen der Frist

v o n 14 T a g e n ( v i e r z e h n ) ,

vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machung in die Laibachcr Zeitung an gerechnet,
bei dem unterzeichneten Präsidium im vorgeschrie
denen Wege zu überreichen und darin ihre Eig,
nung zu der angcsuchtcn Stelle, insbesondere die
Kenntniß der deutschen und krainerischen Sprache,
nebst einiger Fähigkeit zum schriftliche« Aufsähe
nachzuweisen und auch anzugeben, ob und in wel-
chem Grade sie mit einem Beamten oder Diener
dieses LandeSgerichtes verwandt oder verschwägert

sind.
Laibach, am 5. November l8l , l l .

Vom Präsidium des k. k. Landesgerichtes.

(364-y Kundmachung.
Bei der k. k. Militär-Verpflegs Vezirks-Verwaltnng zu Laibach findet an nachstehenden Tagen,

jedesmal nm 10 Uhr Vormittags, eine öffentliche Licitations Behandlung statt, nnd zwar:

Am Wegen Sicherstellmlg die Zeit
voi, , liiö si. I lr^,!

Abnahme der unbranchbaren Betten- nnd Säcke-Hadern
,.. der Station Laibach nnd eventuell der andern Ma

gazins Stationen des Lcmdes-Gcnercil-Commando zn ^
Graz, Agram und Zara » 300 ^

^ ^ 7^ <^

" u der Reinigung nnd Ausbesserung der a'rarischen Betten- ^ ^ )
24 . Z sorten ' ^ ^ 500 -^

^ d Ausbesserung der ärarischen M e h l nnd Fruchtsä'cke . n ^ 50 -^
^ ^ — ^ , " ^

i ^
,.>. ^ :l der Neparatnr eiserner Cavallcts ^ " 20 -^

' <^ ^ der Abnahme des alten Vettenstrohes c^ ^ 20 ^ -
— ^ ^ «

a des Lucofuhrlohnes für die Stat ion Laibach . . . ^, 300 —
27. K des Fnhrlohnes von Laibach nach S te in , Krainbnrg,

Lack, Rudolfswcrth, Weichselbnrg . . . . ' . 50 - -

D ie Anbote sind mündlich zu stellen; es bleibt jedoch nnbenomcn, auch schriftliche Anbote

abzugeben.

Die sonstigen Licitationsbedingnisse können i n den gewöhnlichen Amtsstunden in der hiesig

Berpstegs-Magazins-Kanzlei eingesehen werden.

L M u c h . am 2 8 . October 1866 .

K. k. Milillir-VcrPficgg-Magazins-Vcwaltullß

( 3 7 7 - , ) Nr. l,3!>4.

Edict.
I m Sprengel des k. k. vereinten steierm.-karnt.-

krainerischen Oberlandesgcrichtes ist eine systemisirte
Aovocatenstclle mit dem Wohnsitze in Krainburg
in Erledigung gekommen.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge-
suche unter Anschluß der Qualifications-Tabelle
und mit Nachweisung der Kenntniß der sloveni«
scheu Sprache

b innen v i e r Wochen ,

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edicteö
in die Wiener Zeltung gerechnet, in dem durch
den hohen Iustizministerial-Erlaß vom l ^ . Ma i
l85t t , Z. >05li? (Landevrl'git'rungöblalt Stück
V l l l vom Jahre l85U) vorgeschriebenen Wege
bei diesem k. k. Oberlandeögerichte einzubringen.

Graz, am 3U. October l86«.

(36 l - 2 ) Nr. 4U88.

Gdict.
Hieramts erliegen nachstehende, aus abge,

führten Untersuchungen herrührende Effecten, deren
Eigenthümer bisher nicht erforscht waren, a ls :

1. eine weißtuchene Weste, 2 kurze und I langes
Küchenmesser, l mit Messing beschlagenes
Messer;

2. I Tischmesser mit schmaler Klinge, l kleines
Tischmesser mit abgebrochener Spitze, > Flaschl
mit Pulver;

3. ein schwarzer H u t ;
4. eine alte rothlederne Brieftasche;
5. eine kleine Pistole;
6. zwei Tücheln;
7. ein Jagdgewehr;
8. ein blauzeugener Regenschirm;
U. em grünzeugcner Regenschirm;

lU. ein zerbrochenes Doppelgewehr;
I l.ein Schleppsadel;
»2. eine schwarzzeugene Weste, ein Haarlamm,

ein Rosenkranz und ein Weinfaßchen;

!
13. ein Schneideisen und ein Messer;
14. ein zerissener Hu t ;
»5. drei Ellen Cambridge, zehn Ellen bla^'

Percail und l Schürze;
l i i . ein Tragkorb;
17. zwei Flaschen und zwei Botliche;
»8. ein Hut und l Hacke; ,
U). ein rothes Tüchel, eine braunzcugenc H .̂'̂

drei neue und ein altes Taschenmesser, ^'
Taschenspiegel, vier neue Kamme, eine M" ' " '
harmonica, mehrere Nahnadeln, cin P o ^
monnaie, elne graue Halsschleife und ' /3^
rothgcblumter Cambridge.
Die Eigenthümer obiger Sachen werden ""!

gefordert,
b i n n e n J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edic"
in die Laibacher Zeitung sich zu melden und ^
Recht auf die angesprochenen Sachen »achzu^.
sen, widrigcns die beschriebenen Sachen Venn'ŝ
und der Kaufspreis an die Scaalscasse abgcg '̂̂
würde.

Rudolfswerth, am Itt. October I 8 l ! l i . ^ ^ ,

(376-^1) NrTs l l i l .

G i l t l a d u n g . ^
Der Wechsel des Jahres nahet h/ran "",

mit demselben erneuert sich die löbliche ^ " ^ s l
heit, zum Besten des Armenfondes sich ""t ,
Behebung der Enthebungskartcn von den
jahrs. und Namenstagswünschen zu befl-cie" .h

Der Herr Handelsmann K a r i n g e r ^ ,
auch für dieses mal die Güte haben, tnch_ <ig,
Hebungskarten gegen den bisher üblichen ^ ^
und zwar 35 kr. für die Neujahrs« und ^ ' ^
für die Namensfest, und Geburtstags» E n t h c " ^
karten, zu verabfolgen, wovon der besondern ^ ,
thatigkeit die selbständige Bestimmung dco
träges überlassen bleibt.

Laibach, am 5, November I8ttl l.
Von der Armcninstitutions>Cl,mmijp^

Dr. O. H> ^ '


